
Grillparzer, Franz: Die schwache Seite (1831)

1 Von Eisen, ruft Filint voll Schmerz,

2 Und fühllos ist Belindens Herz,

3 Wie könnte sie mich sonst so leiden sehn,

4 Doch ich will sie von Seite des Verstands bestreiten,

5 Dann gehts gewiß. Man muß gestehn,

6 Er kennt sehr gut Belindens schwache Seiten.
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